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BesucherregelungSt. Franziskus-Hospital
in Winterberg

GERIATRISCHE 
TAGESKLINIK

WARUM EINE  
GERIATRISCHE TAGESKLINIK?

KONTAKT
St. Franziskus-Hospital gGmbH 

Franziskusstraße 2
59955 Winterberg

Telefon: 02981 – 802-4659
geriatrie@gesundheitszentrum-winterberg.de 

www.gesundheitszentrum-winterberg.de

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
(wie Herzinfarkt, Schlaganfall,

chirurgische Notfälle, Arbeitsunfälle usw.)
wählen Sie die

Notrufnummer: 112

Kassenärztlicher Notdienst /
ärztlicher Bereitschaftsdienst 

außerhalb der Sprechzeiten
Patientenservice: 116 117

Die geriatrische Tagesklinik bietet älteren Menschen 
eine umfassende medizinische, therapeutische und 

pflegerische Behandlung – ohne dass ein stationärer 
Krankenhausaufenthalt erforderlich ist.

Sie verbringen den Tag in unserer Tagesklinik  
und kehren am Nachmittag wieder in Ihr  

gewohntes Zuhause zurück.

Während Ihres Aufenthalts werden Sie von einem 
erfahrenen multiprofessionellen Team aus Ärztinnen 
und Ärzten, Pflegefachkräften, Therapeutinnen und 

Therapeuten sowie dem Sozialdienst betreut.

Unser gemeinsames Ziel ist es, Ihre Selbstständigkeit 
zu erhalten oder wiederherzustellen und Ihre  

Lebensqualität nachhaltig zu verbessern.

Selbstständig leben –
mit gezielter geriatrischer  
Behandlung.



BesucherregelungSt. Franziskus-Hospital
in Winterberg

Geriatrische Tagesklinik

FÜR WEN IST DIE GERIATRISCHE  
TAGESKLINIK GEEIGNET?

Die Behandlung in unserer geriatrischen Tagesklinik  
richtet sich an Patientinnen und Patienten, die

•	 eine umfassende geriatrische Diagnostik und  
interdisziplinäre Therapie benötigen,

•	 von der Behandlung durch ein multiprofessionelles  
Team profitieren,

•	 körperlich und geistig in der Lage sind, aktiv an  
den täglichen Therapien teilzunehmen,

•	 keine vollstationäre Krankenhausbehandlung benötigen,
•	 den täglichen Transport zwischen ihrem Zuhause und  

der Tagesklinik – gegebenenfalls mit Unterstützung 
eines Fahrdienstes oder Rollstuhltransports –  
bewältigen können,

•	 im Einzugsgebiet der Tagesklinik wohnen  
(Fahrzeit in der Regel bis zu 45 Minuten).

WANN IST EINE AUFNAHME  
NICHT MÖGLICH?

Eine Aufnahme in die geriatrische Tagesklinik  
ist in der Regel nicht möglich bei

•	 ausgeprägter Demenz mit erheblicher Weglauftendenz,
•	 Bettlägerigkeit oder fehlender Transportfähigkeit,
•	 ansteckenden Infektionskrankheiten, die eine  

teilstationäre Behandlung ausschließen.

•	 Schlaganfall und neurologische Erkrankungen
•	 Stand-, Gang- und Gleichgewichtsstörungen
•	 Sturzgefährdung
•	 Gebrechlichkeit und eingeschränkte Mobilität
•	 Gedächtnisstörungen und Demenz
•	 Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen
•	 Erkrankungen des Bewegungsapparates  
	 (z. B. nach Knochenbrüchen oder Gelenkersatz)
•	 Herz-Kreislauf-Erkrankungen
•	 Chronische Schmerzen
•	 Lungenerkrankungen 

BEI WELCHEN BESCHWERDEN  
WIR SIE UNTERSTÜTZEN

IHR TAG IN UNSERER TAGESKLINIK

Ihr Tag beginnt am Morgen mit der Abholung durch  
unseren Fahrdienst direkt an Ihrer Haustür. Nach Ihrer  
Ankunft in der Tagesklinik starten Sie den Tag  
mit einem gemeinsamen Frühstück.

Anschließend beginnt Ihr individuell abgestimmtes  
Therapieprogramm. Je nach Ihrem persönlichen Behand-
lungsplan erhalten Sie eine umfassende medizinische  
Betreuung sowie diagnostische und therapeutische Maß-
nahmen unter kontinuierlicher ärztlicher Begleitung.

Zur Mittagszeit genießen Sie ein ausgewogenes  
Mittagessen, bevor die weiteren Therapien oder  
Erholungsphasen des Tages stattfinden.

Zu den Therapieangeboten gehören unter anderem:

• Ärztliche Visiten und Diagnostik
• Physiotherapie
• Logopädie (Sprach-, Sprech- und Schlucktherapie)
• Weitere therapeutische Maßnahmen entsprechend 
	 Ihres individuellen Behandlungsbedarfs

Selbstverständlich ist auch für Erholung gesorgt.  
Hierfür steht Ihnen ein Aufenthalts- und Ruheraum zur  
Verfügung. Dort können Sie sich in einem bequemen  
Ruhesessel ausruhen, lesen, fernsehen oder sich mit  
anderen Patientinnen und Patienten austauschen.

Der erforderliche Fahrdienst wird von Ihrer 
Krankenkasse übernommen.


